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Sport
Leichtathletik
beliebter als
Formel−1

Krankenkassen
Beiträge sollen
sinken

Bundeswehr
Zeitsoldat wegen
Totschlags zu 6
Jahren Haft verurteilt

Wetter
Bisher milder Herbst

Ministerpräsident Teufel kündigt Rücktritt an
Der Ministerpräsident von
Baden−Württemberg Erwin Teufel hat
seinen Rücktritt angekündigt. Er wird
am 19. April 2005 alle Ämter
niederlegen. Schon jetzt beginnt in der
CDU der Kampf, wer sein Nachfolger
wird. Im Jahr 2006 ist in
Baden−Württemberg die nächste
Landtagswahl. In der Union wird jetzt
diskutiert, ob die Mitglieder den neuen
Kandidaten bestimmen sollen.

Betrunken auf Rasenmäher
In England ist ein Brite betrunken mit seinem
Rasenmäher gefahren.

Die Polizei erwischte
den Mann. Er musste
jetzt für ein Jahr
seinen Führerschein
abgeben. Ein Gericht
in Cheltenham
verurteilte den
50−jährigen Michael
Mennell außerdem zu
einer Geldstrafe von
250 Pfund Sterling
(362 Euro). Auch in
Deutschland kann

man den Führerschein verlieren, wenn man
z.B. betrunken Fahrrad fährt.

Wahlen in den USA
Am 02. November 2004 wird in den USA ein
neuer Präsident gewählt. Gegen den
derzeitigen Präsidenten George W. Bush tritt
John Kerry von den Demokraten an.

Erdbeben in Japan
Nach dem schweren Erdbeben in Japan sind
immer noch 100.000 Menschen ohne ein Dach
über dem Kopf. Insgesamt kamen 31
Menschen ums Leben.

Deutsche können schlecht schwimmen
Nach einer Umfrage kann ein Viertel aller
Deutschen über 14 Jahre nicht oder nur sehr
schlecht schwimmen. Die Zahl der Schwimmer
nimmt mit zunehmendem Alter deutlich ab.
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